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Piratinnen, Clowns, Haifische, Emojis
und Prinzessinnen – an der Kinderfas-
nacht in Küsnacht war alles vertreten,
was in der närrischen Zeit Rang und
Namen hat. Um Punkt zwei Uhr nach-
mittags startete der bunte Umzug kon-
fettischleudernd vom Dorfplatz in
Richtung katholisches Pfarreizentrum.

«Es ist alles super gelaufen, vor al-
lem dank all den freiwilligen Helfern»,
freut sich die Jugendarbeiterin der ka-
tholischen Kirche und Vereinspräsi-
dentin Nicole Wunderli. Fast 700
grosse und vor allem kleine Fasnächt-
lerinnen und Fasnächtler verwandel-
ten Küsnacht mit tatkräftiger Hilfe der
Guggenmusiker der Mülibordschrän-
zer und der Notenfurzer in ein girlan-
dengeladenes Tohuwabohu und füllten
das Pfarreizentrum bis unters Dach.

Der diesjährige Umzug wurde
nicht wie üblich vom Wagen der Flös-
ser Forch begleitet. Neue Auflagen sei-
tens des Strassenverkehrsamt konn-
ten nicht rechtzeitig erfüllt werden.
«Nächstes Jahr sind die Flösser aber
sicher wieder dabei», ist Wunderli
überzeugt. Den Kindern hat ihre Fas-
nacht jedenfalls auch dieses Jahr
sichtlich Freude bereitet. Dazu beige-
tragen hat wahrscheinlich auch das
ausladende Kuchenbuffet, das von den
Eltern reich bestückt wurde.

An der Kinderfasnacht fliegt das Konfetti
An der Kinderfasnacht in
Küsnacht zogen Haifische,
Guggenmusikerinnen und
Eltern durch bunte Konfetti-
lawinen.
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Um zwei Uhr nachmittags macht sich die bunte Schar vom Dorfplatz auf ihren Weg via Oberwachttunnel zum Pfarreizentrum. Fotos: Fabio Lüdi

Neben Klassikern wie Clowns, Piraten und Indianern sind dieses Jahr auch Emojis – die bekannten Bildchen aus den Smartphone-Chats – beliebt.

Während die Guggen dem Umzug kräftig einheizen, ziehen die Fasnächtlerinnen fröhlich durch die Strassen. Popcorn-Lady Luna gewann gar den Kostümwettbewerb.

Zwischen Massen an Konfetti, die in allerlei Gesichter geschleudert werden, wacht ein Ritter über den Guggen-Umzug, während ein Clown ein Bad in den Papierstückchen nimmt.

Vor der Kirche schaufeln die Kinder nochmals kräftig das ach so wertvolle Konfetti zusammen und langen tief in ihre Schatzkisten. Drinnen warten schon Unmengen an Kuchen auf sie.


